
Thema Wer? 
Schatz

? 

1 Protokoll KVS2012-06 

Anwesend: André De Stefano (teilweise lesend Pad), Björn Semrau, Rüdiger Geib, 
Florian Stascheck, Gerhard Collmann, Gäste. Protokoll: Rüdiger Geib 

2 Beschlußfähigkeit und Protokollgenehmigungen 

Der Vorstand ist beschlussfähig. Das Protokoll des KVS 2012-05 vom 08.02.2012 
wird genehmigt. 

3 Finanzen 

11. Februar war Schatzmeister Tagung in F mit Schulung zur neuen 
Mitgliederverwaltung und Kassenführung, Gerhard hat teilgenommen. Erste 
Ergebnisse sind in https://pads.ccc.de/Z9LYufKuJm eingepflegt. Ein 
Schatzmeisterhandbuch soll erstellt werden. Gerhard wird mithelfen.
Kassenbericht 2011 wurde abgegeben. Saskia hat mitgeprüft, aber Schlußbericht 
nicht unterschrieben (dafür sind noch 21 Tage Zeit). Jochen war nicht anwesend. 
Gerhard schlägt vor, von zukünftigen Prüfern Adressen und Telefonnummern beim 
Vorstand zu hinterlegen. 

3.1 Kontoführung 

Kassenstand ist zur Zeit 4.177,3 Euro. 
Rücklagen 1500 Bund (anonyme Spenden)
evt. Abschreibungen 798,10 Euro Sünner 
Kosten Wirtschaftsprüfung (ca 100 Euro)
Verfügungsrahmen ca. 1779,20 Euro

3.2 Ausgaben 

PORTO KPT2012.1, PORTO RECHENSCHAFTSBERICHT 88,30 Euro
ABSCHLUSS PER 31.01.2012 6,00
SPENDE FÜR KV VON MITGLIED 9430 18,00 
RECHNUNG MEGAPHON 72,99
FLYER (Fasching) 49,93
Die Rechnung für die Mach-Mit-Flyer (66,54) steht noch aus.

4 Posteingang, Vorstands-Emails und anderweitige Kommunikation an den 
Vorstand 

Keine Post. Emails: 

• Viktoriaschule 22. Februar um 10.30. Bitte an Stavo Fraktion um Teilnahme 
zu organisieren. Claudia nimmt teil. 

• Deutsch-Diff-Kurs aus Höchst i.Odw., wollen mehr zu BGE wissen. Michael 
Kittlaus antwortet. Oder eine Gruppe auf Bundesebene für Programm-FAQ. 
André kontaktiert Markus, Antwort an uns und Michael kommt auf CC. 

• Anfrage Musik-Piraten wg. CC-Konzert im Juni in Darmstadt. André hat nach 

https://pads.ccc.de/Z9LYufKuJm


weiteren Infos gefragt. Internationale Band, Death Metal. BKS oder Krone? 
• "Kein Platz für Nazis", André hat geantwortet, noch keine Rückmeldung. 

Thema KPT. 
• Ein Exil-Darmstädter hat Flo eine umfangreiche Ideenliste zu DA gesendet, 

die er in verschiedene AGs einbringen will. Rüdiger hat ihm auch schon 
einige AGs vorgeschlagen, an denen er mitarbeiten kann. 

5 Administration 

5.1 Homepage 

5.1.1 Anschluss an den LV (drupal) 

Status siehe Protokoll KVS2012-04 

5.1.2 Administration der Homepage 

Status siehe Protokoll KVS2012-04 

5.2 Open Source Ticket Request System (OTRS) 

Status siehe Protokoll KVS2012-04 

5.3 Administration des Wikis 

Kein Handlungsbedarf. Wird aus dem Protokoll genommen. 

5.4 Mitgliederverwaltung 

Zu Joachim Sünner hat Gerhard den Rechtsanwalt angeschrieben und informiert 
den Vorstand über die Mailingliste zum Stand.Vorschlag, Jogi über Schiedsgericht 
wegen Parteischädigenden Verhaltens aus der Piratenpartei auszuschliessen. Flo 
spricht Ruben an (er ist im Schiedsgericht). Laut Satzung sollte der LV das Verfahren 
vor dem Landesschedsgericht einleiten. André soll nächste Woche vorstellen, was er 
mit Ruben besprochen hat. Zwei neue Mitglieder haben Aufnahme beantragt. Dem 
wurde zugestimmt. Gerhard hat aus den Einladungen zum KPT erkannt, dass die 
Mitglieder-Verwaltung im Bund sehr fehlerhaft ist. Gerhard versucht das mit dem 
Bund zu klären. Auch der LV versucht zu helfen. Das neue Programm zur 
Mitgliederverwaltung wurde den Schatzmeistern nicht vorgestellt. Björn versucht 
die Darmstädter Adressen lokal zu aktualisieren. 

Gerhard, 
Björn 

5.5 Visitenkarten 

Entwurf unter: https://darmstadt.piratenpad.de/59 André hat gemäß des 
Umlaufbeschlusses 1000 Stück bei Flyeralarm bestellt. 

André 

5.6 Prüfung der Errichtung einer KV-Geschäftsstelle / Lagerung von Material 

„Der Vorstand möge die Errichtung einer Geschäftsstelle des Kreisverbandes 
wohlwollend prüfen.“ Offen.

André möchte eine festen Raum für regelmässige Treffen. Gerhard möchte davon 

Alle 

https://darmstadt.piratenpad.de/59


auch Vorteile für die Parteiarbeit und sieht Kosten/Nutzen als niedrig an. 600 Euro / 
Monat warm sind nicht tragbar. Gerhard kennt Konzepte des alten Vorstands und 
wird gebeten, diese vorzustellen. Ohne einem Sponsor wird das nichts. Informativ: 
in München plant man eine KV Geschäftsstelle mit Spenden zu finanzieren 
(eventuell aber geteilt mit einer LV Geschäftsstelle).

Informativ: Bernd S. stellt dem KV seinen Keller und seine Garage in Eberstadt als 
Lagerraum zur Verfügung. Gerhard besteht auf einem Mietvertrag, da sonst kein 
ordnungsgemässer Rechenschaftsbericht möglich ist. wenn der Mietvertrag vorliegt 
ist dazu ein Vorstandsbeschluß notwendig. 

Termin 19. Februar, nach dem Aufräumen in der BKS: Rüdiger (ohne Auto) und 
André. Gerhard und Björn fahren (Thomas und Bernhard informieren vom Termin). 
14 Uhr Treffpunkt bei Bernhards Garage. Am Samstag soll der Pavillion auf der Party 
oder dem KPT ausgetauscht werden. Gerhard bringt den Frankfurter Pavillion mit. 

6 Beauftragungen 

6.1 Ressourcenpool 

Status siehe Protokoll KVS2012-04 

6.2 Terminbeauftragter 

Status siehe Protokoll KVS2012-04 

6.3 Infostand-Koordinator 

Es ist ein Pirat zu finden, der dauerhaft die Koordination und Organisation von allen 
Infoständen im KV übernimmt. Er wird auch beauftragt, die Infostände bei Stadt und 
Landkreis zu beantragen.

Zu den Aufgaben zählen u.a. die Lagerung von Pavillon, Tisch, Flaggen und Info-
Material, die Anmeldung der Infostände bei den zuständigen Behörden, die 
Organisation oder Durchführung des Materialtransports zu den Infoständen und die 
Ankündigung sowie die Organisation der Betreuung der Infostände. Er soll auch 
ereignisabhängiges Infomaterial erfstellen oder beschaffen, die Bestände pflegen 
(z.B. Wiki-Inventar) und die rechtzeitige vor Infoständen und anderen 
Veranstaltungen Infomaterial beschaffen. Ein genaues Leistungsbild wird 
gemeinsam mit dem (oder den) Beauftragten erstellt. Flo schlägt vor, dass der 
Verantwortliche bei der Beschaffung mit anderen KVs/LVs/Bund zusammenarbeitet. 
Der Info- und Werbematerial-Beauftragte soll eine Übersicht der Druckereien in 
Darmstadt und deren jeweiligen Angeboten erstellen und dem Vorstand zur 
Verfügung stellen.

Markus Brechtel koordiniert Infostand-Termine für den Ostkreis (und da gibt es 
mittlerweile mehr Interessenten, Termin planbar?). Vera Alice hat das laut Flo für 
Griesheim angeboten.

Pad für Landkreis-Infostände: http://darmstadt.piratenpad.de/51 Soll auf die TO 
vom KPT kommen. In der Stadt sollte 1 Infostand monatlich stattfinden. Bernhard 
möchte bis Mitte Februar alles Material aus seiner Garage auslagern. Er hat noch 
keinen neuen Platz, aber über Peter kann eventuell ein Platz in Eberstadt gefunden 
werden.

Die offizielle Version des Grundsatzprogramms steht als DIN A4 Variante und als 

http://darmstadt.piratenpad.de/51


Flyer im Wiki unter "Parteiprogramm" zur Verfügung. Gerhard bietet an, einige 
verkleinerte Ausgaben zu drucken. 6 Doppelseiten, normales Papier. Gedruckte und 
gebundene Version soll ausprobiert werden. 

Argumentationshilfen für Infostände: http://wiki.piratenpartei.de/BattleCards - Info 
zu einem Thema im Kleinstformat. 10 Sets sind da.
http://piratenpad.de/Antworten - Arguliner für Infostände 

Beschaffungen: 

• Terminflyer A5 können von André privat gedruckt werden 

Transport lief bisher ohne Organisation gut. Koordinator muss nicht an jedem 
Infostand teilnehmen. 

6.4 Fraktionen-Beauftragter 

Der Stavo Fraktion wird vorgeschlagen, einen bezahlten Schreiber einzustellen. 
Michael Kittlaus bewirbt sich um eine Stelle bei der Fraktion im Landkreis und 
würde bei Erfolg die Aufgabe der Reports übernehmen. Vorschlag, die Fraktion soll 
Sitzungen streamen und Mikro kaufen. Flo fragt Claudia.

Mindmap von Norbert und Peter. Sie führt 4 Punkte auf. Sind das Tätigkeiten für 
Personen oder Prioritäten? Nimmt Peter einen Teil der Aufgaben bereits wahr? Bitte 
um Erläuterung.

Flo will Infrastruktur für bessere Stavo Anträge schaffen und das Thema Open Data 
im Zusammenhang mit der Stavo etwas aufarbeiten.

Treffen mit den Fraktionen und der Squad Kommunalpolitik durch KVS am 
Mittwoch, 8. Februar in den Räumen der Fraktion, 19 Uhr. Flo kann Anfang Feb. 
nicht so viel für die Partei machen. Michael ist derzeit Mitarbeiter bei der Fraktion 
Kreistag. 

6.5 HSG-Beauftragter Flo 

6.6 NGO-Beauftragter 

Status siehe Protokoll KVS2012-04 

6.7 Organisation der Suche eines Bürgermeisterkandidaten für Pfungstadt 

Status siehe Protokoll KVS2012-04 

6.8 Kooperationen innerhalb der Piraten 

Björn, Flo und Gerhard sind auf der „Vorstände Mailingliste“ der PPD, André bittet 
Markus nochmal drum, auf diese Liste zu kommen. Björn versucht auf die GG 
Mailingliste zu kommen und wird deren Vorstand anschreiben. Flo hat ihn 
angeschrieben. Björn ist PG Vernetzung beigetreten. Auf der ersten Telko haben 
neben Björn nur Judith und Ernst teilgenommen. Anhand der Vorlage Frankfurt-
gestalten.de soll eine Vorlage für alle KVs in Hessen gemacht werden. Funktions-
Email zu Vernetzung soll für den KV eingerichtet werden. Frankfurt streamt 
Vorstandssitzungen und hat über Chat einen Rückkanal. Erste Ergebnisse des 

http://piratenpad.de/Antworten
http://wiki.piratenpartei.de/BattleCards


Vernetzungstreffen unter: http://piratenpad.de/p/HE_Vernetzung 

7 Operatives Geschäft 

7.1 Überarbeitung der Satzung des KV 

siehe 8.3. 
Gerhard 

7.2 Fasching 

André hat für den 18. Februar bei der Knabenschule den großen Keller reserviert 
und plant die Veranstaltung. André und Norbert wollen Platten auflegen (oder was 
immer).

Ein Gesamtbudget in Höhe von max. 300 Euro für die Durchführung der Party wird 
bereitgestellt. Darin sind die bereits befürworteten Kosten für Raummiete (ca. 150 
Euro) und der Druck der Flyern (ca. 50 Euro) enthalten. Weitere Kosten können 
durch Dekorationsmaterial und Catering (für die Überbrückung zwischen KPT und 
Party) entstehen. Die Getränke werden von der Knabenschule bereitgestellt und erst 
nach der Party berechnet. Durch Spenden sollte die Party kostenneutral 
durchgeführt werden können.

Flyer:http://wiki.piratenpartei.de/Datei:120111_Piraten-Party_Flyer.jpg Es werden 
noch Helfer benötigt: 
http://wiki.piratenpartei.de/HE:Darmstadt/Kreisverband/Piraten-Party Material 

• Deko 
• Sparschwein 

André 

7.3 Ankündigungsliste DA 

Status siehe Protokoll KVS2012-04 

8 Anstehende Veranstaltungen 

8.1 Nächste Vorstandssitzung 

Am 29. 2. 2012, 20.00 in Mumble NRW, Kategorie "Hessen", Raum "Darmstadt"

Vorschlag Rüdiger: Am 7. 3. 2012 19.00 wieder gemeinsame Tagung mit Fraktion. 
Wird mit Zustimmung von Flo, Rüdiger und Björn angenommen. 

8.2 Stammtisch 

Flo wurde auf nem Stammtisch angesprochen. Nur ein "Arbeitsstammtisch" pro 
Monat wird in der Stadt als zu wenig empfunden. Vorschlag, doch den 
Landkreisstammtisch zu besuchen. Diskussion auf KPT. 

8.3 Außerordentlicher KPT2012.1 

Termin 18. Februar, Raum ab 14.00 Bessunger Knabenschule. 
http://wiki.piratenpartei.de/HE:Darmstadt/Kreisverband/Dokumente/KPT2012.1 
Einige Einladungen sind nicht angekommen. Norbert habe ich angeschrieben. Sollte 

http://wiki.piratenpartei.de/HE:Darmstadt/Kreisverband/Dokumente/KPT2012.1
http://wiki.piratenpartei.de/HE:Darmstadt/Kreisverband/Piraten-Party
http://wiki.piratenpartei.de/Datei:120111_Piraten-Party_Flyer.jpg
http://piratenpad.de/p/HE_Vernetzung


geklärt werden. EInladung per Mail geschickt. Weitere kenne ich nicht- es gingen 
insgesamt 145 Einladungen raus (- 1 G .Collmann). 

Ruben leitet die Antragskommision. Die Wiki-Seite des Antrags-Portals wurde nur 
auf dem Stammtisch bekannt gegeben. Wurde am 18. Dezember angelegt, aber erst 
am 15. Februar über die Mailingliste kommuniziert. Der Vorstand muss das 
zukünftig ordentlich beauftragen und verfolgen. Zur Satzungdiskussion bringt 
Gerhard einen Projektor mit, aber Änderungen werden nur besprochen, ohne eine 
neue Satzung zu verabschieden. Björn bringt eventuell einen Drucker mit.

• Material (André kann alles besorgen/drucken, wenn's kein anderer machen 
will). Kann jemand mit Latex arbeiten? 
https://github.com/bastiaanzapf/Akkreditierungspakete, da sind Vorlagen, 
auch pdf, teilweise noch mit Marburger KPT Info. Flo ändert das. Was davon 
passt könnte Rüdiger ausdrucken und kopieren. Bitte bis Freitag, 17. Februar 
per Email Bescheid geben und das passende pdf anmelden. 

• 50 Nummerierte Wahlzettel für 10 Wahlgänge 
• 50 Orange Meinungskarten 
• 200 Stimmzettel 

https://github.com/bastiaanzapf/Akkreditierungspakete

